
I. URSACHEN UND ERKLARUNG DER 

SCHNEEVERWEHUNGE 


Schnee wiegt in den meisten Fällen ein Drittel dcs Wa sct bzw. 
ein F ünftel des Sandes, und es schneit an einem Tag nllerhOchsten.a 
50 cm. Wenn diese Schneemassc gleichmäßig anfallen würde, grilie 
es eine Schwierigkeiten, si, zu beseitigen. 

obald aber Wind oder gar Sturm aufkommt und den herab­
wirbelnden oder bereits gefallenen Schnee auCstöb rt und fortträgt. 
entstehen chneeverwehung n, die oft mehrere Meter hoch sind und 
in nicht seltenen Fällen sich auf einige Kilometer Länge erstrecken. 
Sie sind dann mächtige und zugleich heimtückif;che Hindernisse; 
heim tückisch cleshalb weil sie sich weder wie eine feste noch wie 
ein flü sige Masse verhalten, sond 'm stetig noue, plötzliche u nd 
unerwartete F ormänderungen durch den Wind erleiden. 

Der Wind bekommt die F ähigkeit, Schnee mit sich zu nagen, 
sobald cr sieh zur Windstärke 3 oder 4 steigert. J e dünner, leichter 
und lockerer der Sehne ist und je mehr die Windge ch . digkeit 
anwachst, de t weiter wird cler Schnee im Windstrom mitges hleppt. 
Sobal dann die Windgeschwindigkeit wieder unter etwa 5 rn/Sekunde 
herabgeht, sinkt der Schnee zu Boden. 

Schneeverwehungen häng n also lediglich von. Windgeschwindig. 
keiten ab, und es ist einleuchtend, daß dio Beeinßussungsmöglich.keit 
von Windgeschwindigkeit und Windrichtung die Voraus. tzung für 
di B herrschung der Schneeverwebungen ist. Die Lenkung cine 
Luftattom is t nicht so leicht wie di Lenkung einer Flüssigkeit. 

teUen wir d m Windsttom ein Hindernis in den Weg, so werden 
datlurch \ erilnderungen in der Windgesch vindigkeit un Wind­
richtung V CT1Il1!8cht und es entstehen vor und hinter dem Hindernis 
bestimmte Luftwirbel. D r im Windstrom mitgeführt e Schnee sinkt 
in den windscL.wachen Zonell dieser Wirbel zu Boden und häuft sich 
vor und hinter dem Hindernis an. Diese Erscheinungen treten be­
sonders an llindenll8sen zutage, di al hohe und senkrechte Wände 
quer zum Windstrom stehen. Stehen 80khc Wände in einem spitzen 
Winkel zur Windrichlllng, 80 kann der Windstrom unter Umständen 
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